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Aas Städtewesen vor 600 Jahren.
Oberziel: Wir werden jetzt lernen, wie es vor 600 Jahren,

zu der Zeit, als die Ritter noch in den Bargen lebten, in den
Städten aussah, wie die Bürger darin lebten, ihre Häuser bauten,
ihr Handwerk trieben, gegen ihre Feinde kämpften u. a.

1. Die feste Stabt.
Ziel: Wie unsere Stadt Göttingen und andere Städte vor

600 Jahren aussahen.
I. Mnschsuen.

A. Vorbereitung.
Wie Göttingen jetzt aussieht, das haben wir im vorigen Jahre

in der Heimatkunde genauer besprochen. Was ist dir davon noch
besonders in Erinnerung? Die Schüler werden nun mit allerlei
Angaben über Straßen, Plätze, wichtige Gebäude, Wall u. s. w.
kommen; es gilt jedoch, aus der Menge des Materials folgendes
herauszuheben:

1) Alle Wege, die aus der Stadt führen, sind frei und offen.
Was für eine Stadt ist Göttingen jetzt also? Eine offene
Stadt.

2) Vor der Stadt ist freies Feld; dann befinden sich einige
Überreste von alten Warttürmen. Welche und wo?

3) Die Straßen der Stadt sind breit, sauber uud bei Dunkel¬
heit erleuchtet und zeigen durchweg saubere, hübsche Häuser.

4) Es sind bei der Stadt zwei Gebiete zu unterscheiden: die
Straßen innerhalb und die außerhalb des Walles (Innen¬
stadt, Außenstadt).

Ob unsere Stadt immer so ausgesehen hat? Ob man immer
so frei ein- und ausgehen konnte? Das wollten wir einmal sehen,
indem wir uns 600 Jahre zurückdenken. Welches Jahr haben
wir jetzt? 1900. Bis zu welchem Jahre müssen wir also zurück¬
gehen? Vis zum Jahre 1300. Welche Leute lebten zu der Zeit
ja auch? Die Ritter. Wir wollen also lernen, wie Göttingen
ums Jahr 1300, zu der Zeit der Ritter, ausgesehen hat.

B. Darbietung.
1. Wie Göttingen ums Jahr 1300 von außen aussah.

a. Die erste Befestigungslinie.
a. Herausarbeiten dieses Abschnitts. (Darstellender Unterricht.)
Vor 600 Jahren war Göttingen rings von einer hohen

Mauer umgeben. Wo, meinst du, hat diese Mauer gestanden?
Am Walle. Allerdings, dort finden sich noch große Mauerreste;
aber diese rühren nicht von der Mauer her, die ich meine. Ihr


